
Abitur 2024 
 
Doppeltes SEHR GUT vor IMPERIAler Kulisse  

 

Konstanz – Hätte es einen würdigeren Platz gegeben, um unseren aktuellen 
Abiturjahrgang zu verabschieden, als das Konstanzer Konzil? Auch das Wetter 
vergoldete die traditionsreiche Kulisse mit Blick auf den Hafen und seine reizende 
Reizfigur IMPERIA. Besonders sorgten das zweimalige Traumergebnis von 1,0 und 
der schulische Gesamtschnitt von 2,41 für fröhliche und gelöste Stimmung, auch 
dank des Organisationsgeschicks von Marie Nowack und Kayden Untermann 
(beide SGGG). 

Mit einem gediegenen Ziel leitete Schulleiter Stefan Wunder seine Festansprache 
ein, der Hamburger Elbphilharmonie. Er malte hierzu eine komfortable Bahnfahrt 
aus, mit pünktlichen Zügen, gutem Service und freundlichen Mitreisenden. Doch 
leider, so Wunder, entspreche der Lebensweg nicht diesem Bild. Das Abitur als 
Reifeprüfung solle perspektivisch dazu ertüchtigen, mit den zahllosen 
Widrigkeiten und Problemen des Lebensweges sinnvoll umzugehen und das Beste 
daraus zu machen. 

Josephine Sayari war ebenso wie ihre Mit-Tutorinnen und Tutoren voll des Lobes 
über die netten Klassen und die gemeinsamen Unternehmungen, vor allem die 
Studien- und Sprachreisen. Ironisch spielte Sayari auf die vielfältigen Möglichkeiten 
an, KI das Verfassen von Reden und Referaten erledigen zu lassen. Doch erstens 
würde der Betrug auffliegen, zweitens seien die Schülerinnen und Schüler es wert, 
persönliche und lobende Worte zu finden. Die Abiturientinnen und Abiturienten 
präsentierten im Gegenzug musikalisch untermalte Rückblicke auf die 
vergangenen zwei Jahre und berührten abschließend durch einen Song, 
vorgetragen von Selina Russo (SGGS). 

Im Technischen Gymnasium, Profil Technik und Management, gab es gleich vier 
Preisträger: Mika Krauß glänzte mit einem 1,0 Abitur, gefolgt von Marco Benkler 
(1,3), Marco Haidlauf (1,5) und Sebastian Kästle (1,7). Krauß wurde außerdem mit 
dem Ferry Porsche Preis und Benkler mit dem Profilfachpreis der Vectorstiftung 
ausgezeichnet. Ebenfalls vier Schüler aus dem Profil Mechatronik dürfen stolz auf 
ihre Preise sein: Tim Becker (1,2), Manuel Hug (1,3), Luca-Joel Rutkowski (1,3) und 
Henri Kahabka (1,4). Becker erhiehlt den Abiturpreis der Deutschen Mathematiker 
Vereinigung, Hug und Kahabka wurden in Physik mit dem Abiturpreis der 
Deutschen Physikalischen Gesellschaft ausgezeichnet und Rutkowski erhielt den 
Profilfachpreis der Vectorstiftung. 

Folgende Preisträgerinnen aus dem Profil Pädagogik und Psychologie verdienen 
besonders genannt zu werden: Lena Joelle Falkenberg mit ebenfalls 
herausragenden 1,0, dazu Anna-Lina Zahradnik (1,4) und Annika Trittel (1,7). Für die 
besten Leistungen im Profilfach erhielt Falkenberg den Preis der Heidehof-
Stiftung, außerdem den Fachpreis Englisch. Zahradnik wurde für besondere 
Leistungen von der Gesellschaft Deutscher Chemiker geehrt, Selina Russo erhielt 
den Spanisch-Preis, Leonie Strehl den Schulpreis der Landeszentrale für politische 
Bildung. 

 

 



Im Biotechnologischen Gymnasium sind vor allem Soraya Weißenborn und Joshua 
Salzgeber (je 1,6) als Preisträger zu würdigen. Als bester Schüler im Profilfach 
erhielt Joshua Salzgeber von den Verbänden der Chemie- und Pharmaindustrie 
einen Sonderpreis. Ein weiterer Preis ging an Jasmin Meßmer.  

Im Profil Gesundheit und Pflege wurde Lina Weber als beste Schülerin des 
Profilfachs von der Heidehof-Stiftung ausgezeichnet. Sie erhielt zudem für gute 
Gesamtleistungen (1,8) ein Lob. 

Außerdem bekamen Lena Falkenberg und Anna-Lena Zahradnik (SGGS) sowie 
Soraya Weißenborn (BTG) für besondere Leistungen im Fach Sondergebiete der 
Ernährungswissenschaften der DLG (Deutsche Landwirtschafts-Gesellschaft) 
ebenfalls je einen Preis. 

 

Die Marie Curie Schule Überlingen gratuliert allen Absolventinnen und 
Absolventen zu ihren Schulabschlüssen und wünscht alles Gute für die Zukunft: 

Im Profil Biotechnologie (BTG): Muhamed Al-Sebahi, Klaudia Bakos, Romy 
Braunwarth, Julian Ehrle, Ann-Kathrin Kiefer, Jasmin Victoria Krasl, Emily Victoria 
Krieger, Noah Norz, Jasmin Meßmer, Joshua Salzgeber (Preis 1,6), Soraya 
Weißenborn (Preis 1,6), Sophie Wehner und Chiara Zatti. 

Im Profil Gesundheit und Pflege (SGGG): Lucy Brauchle, Lea Deininger, Soraya 
Hodzic, Oliwia Karwowska, Anastasia Moira Nakani, Marie Nowack (Lob 1,9), Leonie 
Plöderer, Maja Franziska Sauder, Ilayda Sönmez, Maide Tashkeh und Kayden 
Untermann, Lina Weber (Lob 1,8). 

 



Im Profil Pädagogik und Psychologie (SGGS): Lilith Becker, Johanna Bleier, Laura 
Drews, Lena Joelle Falkenberg, Daniella Ginder, Celine Golosch, Alicia Herrmann, 
Johanna Michel, Elisa Moser, Lena Müller (Lob 1,9), Karoline Pryn, Selina Russo, 
Leonie Strehl, Jula Schlaak, Elena Schöllhorn, Leonie Strehl, Inga Henrijke Streibel 
(Lob 1,8), Sindy Strobel, Annika Trittel, Lina Weber (Lob 1,8) und Hannah Wrede, 
Anna-Lina Zahradnik.  

Im Profil Mechatronik (TGM): Tim Becker (Preis 1,2), Katja Birrenbach (Lob 2,0), 
Gabriel Bürk, Dominik Frauenholz, Felix Geßler (Lob 2,0), Manuel Hug (Preis 1,3), 
Henri Kahabka (Preis 1,4), Niclas Marquard (Lob 2,0), Jan Hainmüller, Marlon Kellner, 
Moritz Kramer, Remy Mbonyumuhire, Adrian Rink, Nadine Ritsche, Luca-Joel 
Rutkowski (Preis 1,3), Leander Serden (Lob 1,9), Max Sterk und Ermin Tosunbegovic. 

Im Profil Technik und Management (TGTM): Marco Benkler (Preis 1,3), David 
Brechtold, Pascal Brunner, Michelle Eggensperger, Patrick Fischer (Lob 1,9), Jan-
Oliver Föhl, Marco Haidlauf (Preis 1,5), Sebastian Kästle (Preis 1,7), Incil Konutgan, 
Mika Krauß (Preis 1,0), Nico Maier, Sarah Rosenkranz, Kevin Sobotta und Simon 
Waibel. 


